
58. Jahresbericht des Zwinglivereins über das Jahr 1954 

Die J a h r e s v e r s a m m l u n g 1954 fand am 5. Juli 1954 im Kirchgemeindehaus 
Hirschengraben, Zürich, s tat t . Sie war von 14 Mitgliedern und einem Gast besucht. 
Der Jahresbericht 1953 wurde genehmigt und die Jahresrechnung dem Herrn Quä-
stor unter bester Verdankung seiner Arbeit abgenommen. Auf sein Gesuch hin 
wurde unser langjähriger Quästor, Herr Dr. Hans Escher-Frey sen., seiner Funktion 
enthoben unter angelegentlichster Verdankung der großen Dienste, die er dem 
Zwingliverein geleistet hat . Herr Dr. Escher bleibt Mitglied des Vorstandes. Als 
Nachfolger wurde Herr Dr. Hans Escher-Frey jun. gewählt. Nach Erledigung der 
geschäftlichen Traktanden sprach Herr Pfarrer Dr. Rudolf Pfister über „Refor
mation und Islam". 

Die A b e n d f e i e r zum Gedächtnis des Todes Zwingiis fand am 11. Oktober 
in der Wasserkirche stat t . Herr Prof. Dr. E. Rüsch, St. Gallen, sprach über „Der 
Nachfolger Zwingiis (Heinrich Bullinger)". Ein deutsches Konzert von Heinrich 
Schütz, gesungen von Herrn Pfarrer Max Frick, und zwei Orgelvorträge von Heinz 
Wehrle rahmten die gut besuchte Feier ein. 

M i t g l i e d e r b e s t a n d : Im Berichtsjahr verlor der Zwingliverein durch Tod 
und Austritt 16 Mitglieder. Neu eingetreten sind 8 Mitglieder. Der Mitgliederbe
stand betrug Anfang 1955 total 406. 

Die Verbindung mit dem Verleger der Z w i n g l i - A u s g a b e , Herrn Dr. Hans 
Eger in Leipzig, besteht fort. Eine neue Lieferung konnte auch 1954 nicht er
scheinen. Der Vorstand prüft die Frage, ob die noch fehlenden Bände in der 
Schweiz herausgegeben werden sollen. 

Von den „ Z w i n g l i a n a " erschienen wie gewohnt zwei Hefte. 

58. Betriebsrechnung 

E i n n a h m e n : • Fr. Fr. 

Jahresbeiträge 4 978.— 
Verkauf der „Zwingliana" 226.10 
Kollekte Abendfeier 11. Oktober 1954 118.85 
Zinsen von Kapitalien 2 513.13 
Kursgewinne 993.— 8 829.08 

A u s g a b e n : 

Druck der „Zwingliana" 4001.20 
Druck der Separata „Zwingliana" 439.75 
Honorar für die Zwingli-Ausgabe 3 352.— 
Andere Honorare und Vergütungen 185.— 
Bürokosten, Inserate, Druckkosten 829.40 
Prämien der Ausgleichskasse AHV 102.70 
Bankspesen, Postcheckgebühren, Porti 466.68 9 376.73 

Mehrausgaben 547.65 
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Vermögensrechnung 

Vermögensbestand per 31. Dezember 1953 
A. Hauptrechnung 79 296.77 
B. Fonds zur Bearbeitung der Register des Bullinger-

Briefwechsels 1 677.— 

Total 80 973.77 
Fehlbetrag der Betriebsrechnung im Jahre 1954 547.65 

Vermögensbestand per 31. Dezember 1954 80 426.12 

Wovon entfallen: 
auf die Hauptrechnung 78 749.12 
auf den Fonds zur Bearbeitung der Register des Bullin-

ger-Briefwechsels (bestehend aus einem Guthaben an 
die Hauptrechnung) 1 677.— 

Vermögensbestand per 31. Dezember 1954 80 426.12 

40. Rechnung des Bullinger-Briefwechsel-Fonds 

Vermögensbestand per 31. Dezember 1953 4 321.35 
Zinsen 101.63 
Kollekte der Bullinger-Feier im Großmünster vom 18. Juli 1954 600.— 5 022.98 

Ausgaben: Spesen, Porti 11.78 

Vermögensbestand per 31. Dezember 1954 5 011.20 

Zürich, den 10. Februar 1955 

Der Präsident: LEONHARD VON MURALT 
Der Aktuar: ALBERT ISLER 

REDAKTION: PROF. DR. LEONHARD v. MURALT 
Druck und Verlag der Buchdruckerei Berichthaus in Zürich 1 
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